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SS Auf Vrobezeit zu laben.

Tapctcn,

Vorhänge,

Ocltuchc,
m grober Auswahl und zu billigen Peet
fen dei

arlMotter,
161 5ft Washington &t.

Besuche den Famous . EagZe
während des großen Spezialverkaus. Ss kann Niemand den Leialcich mit u2 auzbalteo.

Unser besonderer Einkauf de Kahn, Sturm & Co., Cir einoat'. Umzug! hat siark'
gezogen.

N. B. Wir haben hundnt Anzüge dadon und verkaufen btofr Auzüge nfter lasse.
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Jndiana Spaint und Roosing Material elne Spezialität.

2 krbetttn werden on erfahrenen Leute errichtet und lt ufrtedeftelln jatanttrt.
Gr. O. FORSINGER, 0. 42 Süd Peunstzldania Straße.

T&-- Unser DSer fi, all feuerfest briht. da st al solch vitlt Prode bestanden hab

Wenn Sie den vollen Werth sür den Betrag

ihres Geldes loolleo, lausen Sie Ihre Stiefel
und Schuhe zu billigen Preisen lici

JOS. E. HäyS, Ost Washington Straße.

Kr8Io & Whitsett, Leichen 'Bestatter,
No. 77 Nord Delaware Straße,

ET Wir verkaufen Särge billiger, al irgeud eine andere Firma der Stodt.

tT Wir erhalten Leichen in gutem Zustande, ohne tz:k zu gebrauchen.

Negcn und Sonucnscheiu.

Wir sind jei für BcidcS vorbcre'tet. Für
erileres haben wir einen großen Vorrath dsn
Gossamcr wasserdi1,ten Mänteln von

83c, $1, 91.23, $130, $2.00
u. f. kl. Schirme in allen Qualitäten nd zu
allen Pre'sen. Mit diese verfemen können

Damen, gegea Regen gestutzt, eöcr ihre ttin.
kaufe besorgen, elS bei schönrm Wetter, wenn
nuser Lade mit Kucden überfüllt ist. Sie
haben besser Gelegenheit, die seinen Seiden und
Kleiderstoffe zu besichtige, sowie auch ihre Klei

der für die schöneren Tage derfertigen zn lassen.
Wir haben jetzt die schöufte Aukwahl von

SpitzenVorhaugeu. Sie finden raschen Ab

saK und da fie importirt sind, können sie später
nicht wieder erlangt werden.

Neberwürfe nnd Jerseys
für daß Frühjahr findet man bei uns iu allen
Mustern und in der reichhaltigsten Auswahl.

G.S.AyreMGo.
Svezia li täten :

Kleidermachen.
Putzwaaren.
Herrenkleider nach Maß.

In New Bethel, 12 Meilen von
hier, wohnt -- eine ffrau Namen Lucy
Carroll, die 110 Jahre alt und verhütt
nibmäkig noch rüstig ist. Ihr Gatte hat
den Krieg von 1812 mitgemacht. Sie
ist Mutter von 13 Kindern. Alle, bis
auf vier find jedoch gestorben. Sie hat
bi jetzt noch keinen Cent Penston gezo
gen, und die Pensionöagenten bemühen
sich, der alten Frau ihre Ansprüche zu
sichern. Wenn man erfährt, daß die
Frau in ihrem Leben nur einmal umge-zoge- n

ist, und zwar als sie 17 Jahre alt
war, von Virginia hierher, läßt stch da
hohe Alter der Frau schon eher begreifen.

?ln dem 5?alle des kürUick über
kadrenen Volen bat der Coroner beute
den Lokomotivführer S. W. Lang und
den Heizer I. T. Floyd verhört. Beide
waren auf dem I. B. & W. Eisenbahn
ug thätig, durch welchen der Mann um?

Leben kam. Sie sagten aus, dab sie den
Mann in einer Entfernung von 309
Pard gesehen und dab ste Warnung?
fignale gegeben haben. Der Mann habe
sich jedoch nicht von der Stelle bewegt,
und eS sei fast anzunehmen dab der
Mann taubstumm gewesen sei. Au
diesen Aussagen geht indeß ziemlich klar
hervor, dab die Zugbeamten sich grobe
Fahrlässigkeit schuldig gemacht haben.

Man wird sich erinnern, dab am
27. März JameS Hubbard auf seiner
Farm nahe Vitro Augusta im Kreise seiner
Binder und KindeSkinder feinen 100.
Geburtstag feierte. An dem Tage aber
war der Mann sehr krank und man
glaubte damals er würde bald sterben.
Merkwürdigerweise hat sich aber der
Alte wieder so gut erholt, daß er wie
früher seinen kleinen Beschäftigungen
wieder nachgehen kann. Diejer Tage
bezahlte er seine Doltorrechnung, und
bemerkte dabei, dab dieS wohl die letzte
sei, die er bezahle, die nächste müssen
seine Erben bezahlen. Der alte glück-
liche Mann sagt, dab er keinem Menschen
einen Cent schulde, und freut sich, dab
seine Angelegenheiten so geordnet sind,
dab nach seinem Tode kein Advokat
Gelegenheit bat. auch nur einen Cent
aus seinem Nachlab zu erhalten.

Gestern Nacht um 12 Uhr klopf,
ten vrei Männer an die Hausthiere deS
No. 203 Prospekt Straße wohnenden
Herrn ChaS. AlbertSmeyer und begehrten
Einlab. Sie sagten, dab einer plötzlich
erkrankt sei, und nicht weiter zu gehen
vermöge. Herr Albertömeyer nahm die
Leute in sein HauS auf, aber Frau Al
bertSmeyer traute den Leuten nicht, denn
Frauen zeichnen sich ja stets durch ihren
Scharfsinn aus. Auf ihre Veranlassung
sagte deshalb Herr Albertömeyer, zu den
Leuten, daß er ste nicht langer beherber-
gen könne, und kaum hatte er daö gesagt.
alS der vermeintliche Kranke mit seinen
beiden Kameraden so schnell davonlief,
dab die Söhne deö Herrn A. da Klee
blatt nicht einzuholen vermochten. Da
man e mitEinbrechern zu thun zu haben
glaubte, telephonirte man ins Station?
hau und lieb die Bursche mit dem Pa
trolwagen einholen. Der .Kranke"
über dessen Zustand Dr. HodgeS nicht
recht klug werden konnte, und der stch
Willis Parker nannte, wurde einstweilen
im Emmett HauS untergebracht.

Zu den besten Feuer-Verstcherun- gS

Gesellschaften deS Westens gehört unbe-

dingt die .Franklin" von Indianapolis.
Ihr Vermögen beträgt 5320.000. Diefe
Compagnie reprÜfentirt die .Northwestern
National" von Milwaukee, Vermögen
51.007.193 92 und die .German Ameri
can" ton N:w Vork deren Vermögen
über $3,095 029 59 beträgt, ferner

sie die .Fire Association os
London Vermögen tz1,000.000 und die
.Hannover of New Pork" mit einem Ver
mögen von tz2.700.000. Die .Franklin'
ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil
ste nicht nur billige Raten hat, sondern
weil auber den regelmäbigen Raten,
auch bei groben Verlusten kein Auf.
schlag erfolgt. Herr H e r m a n T.
Brandt, ist Agent für die hiestge
Stadt und Umgegend.

die Jndiana Nationalbank und präsen
tirte eine mit den Namen LomS

Schmidt und John Schmidt unterzeich'
nete ?Zcte. Er gab an. da& er

selbst Louis Schmidt heiße, daß
John Schmidt. der Bierbrauer
ein Vetter von ihm sei und die Note als
Bürge unterzeichnet habe. Er wünsche

das Geld sür die Ilote. $300 zu haben.
Der Mann sah wie ein ehrlicher Mann
auZ. die Bankbeamten schöpften keinen

Verdacht und gaben ihm daS Geld.
Der Mann kaufte mit dem Gelde bei

Levy & Schofield ein Paar Pferde für
$325. bezahlte $300 und blieb $25
schuldig.

Heute Mittag kam .der Mann wieder
zur Bank und wollte wieder Geld auf
eine ähnliche Note borgen. Beim Nach

sehen fiel es jedoch dem Bankbeamten
aus.dak die Note diesmal nicht .Schmidt"
sondern .Schmiß unterschrieben war.

Man schickte sofort nach der Polizei
und fragte gleichzeitig in der Brauerei

an, welche Bewandtnik eS mit der Note
habe. Natürlich wußte Niemand etwas

davon, und der Spitzbube .wurde in Ge-wahrf- am

gebracht. Sein wirklicher
Name ist Julius JeSke und .er wohnt
No. 181 English Avenue.

AIS man von Levy & Schofield die

$300 wieder verlangte, weigerten sich

dieselben, sie herauszugeben, und ver

langten vielmehr die Zahlung der resti- -

renden 525 für die Pferde.

Ein druischer Knabe wird durch Zu
fall von einem Kameraden

geschossen.

Ein sehr bedauernSwerther Unglücks
fall ereignete sich heute Morgen.

Die Knaben Wilhelm Sagemeier und
FredKröckel im Alter von resp. 12 und 12

Jahren waren ausgegangen, um Vögel
zu schießen. Bei dieser Gelegenheit
schoß der kleine Kröckel seinen Kameraden
in die rechte Hüfte, eine 4 Zoll tiefe
Wunde verursachend. Die Flinte war
durch Zufall loSgegangen und der kleine
Kröckel war außer sich vor Schmerz über
dzg Unglück, daS er unfreiwilligerweise
seinem Spielgenossen zugefügt hatte.
Der verwundete Knabe wurde in sein

elterliches Haus an der Ecke der Illinois
und Morris Straße gebracht und Dr.
Calvin I. Fletcher wurde gerufen. Der
Arzt erklärt, daß die Verletzung eine

äußerst gefährliche sei. deren AuSgang
kaum noch bestimmt erden könne.

Sine unprofitable Klage.

John Budenz verklagte bei Equire
Feibelmann inen gewissen HigglnS auf
schuldige Miethe. Während der Ver-Handlun- gen

hieß der junge Budenz den

Verklagten einen Lügner. Der Equire
verwarnte ihn deshalb und sagte ihm, er
werde ihn bestrafen, wenn er eS nochmals
thue. Budenz ließ sich trotzdem hinreißen
HigginS nochmals einen Lügner zu hei-

ßen. Der Equire strafte ihn um $1 und
Kosten, macht zusammen $16; in seiner
Klagesache wurden ihm $11 zugesprochen,
macht eine Unterbilanz von vier Dollars.
Darum hätte sich Herr Budenz nicht so

viel Mühe zu machen brauchen.

Feuer.

Heute früh um 2 Uhr brach in dem

Stalle No. 236 Nord East Straße, der
selbe gehört Wm. Ratcl,ss, Feuer aus.

Der nebenan befindliche Stall, welcher

Jacob Kahn gehörte, wurde von den

Flammen ergriffen und ganz eingeäschert,
während Ratcliff's Stall nur theilweise

beschädigt wurde. James Dickson'S Eis-hau- S

wurde ebenfalls theilweise be

schädigt.

Schnell! Zuverlässig! HarmloS!

Dieö ist der Wahrspruch deS rheuma
tischen oder neuralgischen Patienten nach
einem gehörigen Versuche mit A th
lovhoroS. Herrund Frau Michael
Gill von Chicago schreiben gemelnschaft
(ich : .Unsere Tochter Katie wurde von
Hüften RheumatiSmuS heftigster Art
befallen. Nach zwei Gaben Athlo
p h o r o S die sie zwischen 7 und 10 Uhr
Abend einnahm, ging sie schlafen und
genoß zum ersten Mal seit acht Monaten
eine schmersreie Nachtruhe. Fortgesetzter
Gebrauch deS Mittels hat sie nahezu ge
sund gemacht.-

-

tT Elizabeth Jreland ist in der
Clrcuit Court um Absetzung lhreS Vor
mundeS William T. Jreland einge
kommen.

Gin ytrlTttr htr Pin tr.
klärt, daß das Gerücht, die Bahn würde
tn Die yanoe eines necewers übergehen,
auf Unwahrheit beruhe.

Die Supreme Court hat heute
daS Urtheil des SuperiorgerlchtS in dem
Falle von Albert Schiffling gegen Ewald
Over bestätigt. Schiffling erdielt in sei.
ner Klage wegen Berlüumdung $500
Schadenersatz zugesprochen.

Eoncurrenz !

Carpctö.

Die feinden Waare, die in uuserer Vrauede cmacdk vn - t rti

Jmpcrteure ton

Thee nnb Kaffee !

4 Watet Housc Block,
und

16 '1 Ost Wasbittgton Straße.
Wholesale und Retail.

3T 150 Läden n den Ver. Staaten. LZ

4 t z 1 1 g c d.

Indianapolis, Ind., 25. April 1885.

Civilstandöregiger.

Xtc nsitiijr.er. flaT.tn stob itf bl XSiiXul Ml
d SKatttc.)

(ft b a 1 1 c n.
Adolph Krampf. Mädchen. 22. April.
O. C. Simons. Knabe. 21. April.
Davi Rinkle. Mädchen. 22. April.
Adolph Loaz, Knabe. 22. April.
Sam. Hügle. Mädchen, 24. April.
Carl Lungton, Mädchen. 21. April.
John Knodel. Knabe. 21. April.
David Kickerick. Mädchen. 22. April.
Georg Arossier, Mädchen. 19. April.

Heiratd n.
Friedrich Blick mit Friedrika Reimer.

Georg G. Posey mit Jesie W.Toole.
Todesfälle.

Eduard Ditmer. 47 Jahre. 22. April.
Hulda Foster. 33 Jahre. 25. April.

Pzhl, 6 Monate. 24. April.
Kate Deller. 82 Jahre. 24. April.
Hannad StyleS, 23. April.
Jra Montgomern. 59 Jahre, 25. April.

Connelly. 30. Jahre, 25. April.

s&r Masern No. 1 Scioto Str.
SS 29 Sterdesälle in abgelausener

Woche.

V3r Scharlachsieber No. 175 Bucha-na- n

Str. und No. 71 Paca Str.
Eine Zeitung in AaSstralien

schreibt : EZ hellt gerate. ES heilt rasch.
ES heilt sicher und ist billig. Wir meinen
St. JakobZ Otl, das groke Schmerzen-Heilmitte- l.

Im Strakendepartement wurden
diese Woche $719 24 verausgabt.

t$r Morgen Abend Schauturnen deö

Sozialen Turnverein? in der Männer
chorhaüe.

Aus dem Laden von I. M. Car
ter in Glenn's Valley wurden vorgestern
Nacht Waaren im Werthe von 575 ge
stöhlen,

t&tute Abend giebt eS

ausgezeichnete Turtelsuppe
bei Fritz Müller, No. 300
Süd Illinois Straße.

Dr. E. S. Elder und etwa 20
weitere Aerzte, werden heute Nachmittag
um Z Uhr (ine Reife nach New Orleans
antreten, um der am Dienstag dort statt
sindenden Convention der medizinischen
Gesellschast beizuwohnen.

s&" General Thompson von Chicago,
der Anvalt der Telephon Compagnie,
befindet sich in der Stadt und hat sich

dahin ausgesprochen, Daß das von der

Legislatur pzfsirte Gesetz, welches die

Telephonmiethe ton $5 auf $3 herabseht,
unkonstitulioneä sei.

Josua besah! der Sonne still zu
stehen, damit e: mehr Zeit erbielt. um
die Nilderlaae der Feinde JSrael'Z zu
vollenden. In dem Kampf mit einer
Krankheit mütn auch wir Gebrauch von
jedem Vortheil machen, der uns einge
räumt wird, um uns bei dem Streit de
dülflich zu sein. Mishler'Z Kräuter
Bttkers ist ein mächtige Hülfsmittel bei
Dyspepsie. Ague, krankem Kopfweh und
Nieren und Leder-Leide- n.

Gestern Abend organistrte sich

der Capital Ci!y Spar und Leihverein
durch salzende Beamte :

Prärdent JameS D. Layman.
AicePräsident Auguzt Buschmann.
Schatzmeister Otto Stechhan.
Sekielär Albert Sahm. !

Direktoren Wm. P. JungclauS,
Frank Erdklmeyer, LouZS Meyer, Hein-ric- h

Hagedorn und Wendel Vondersaar.
Wir kommen wirklich immer mehr

zu der Ueberzeugung, daß eS nothwendig
ist, den Geisteszustand des Redakteur? deö

Hos und LeiborganS von einer Com-Missi- on

untersuchen zu lassen. Schreibt
dock derselbe Folgendes :

Im Falle eine Krieg? zwischen England
ur.d Rußland, der nach Ansicht unserer tlttol
noch diesen Monat komme wird, will Schwe
den neutral bleiben. N,w Jersey sollt die

gleiche Stellung einnehmen.

ffic lebe die

Carpcts.

F. W. Flanner, Johu öBimoön,

LeichenbeftQtter
Ao. 72 Word Illinois StraKe, lo. 7.

Ö" Telephon. Kutslden sür alle Zroeck,

Wir würden unseren Lesern gerne
irgend eine schreckliche Schauergeschichte
erzählen, welche heute in der Mayors
Court verhandelt wurde, wenn nur wirk-lic- h

eine solche verhandelt worden wäre.
Da war aber blost ein Schwarzer, der

hatte seiner Frau ein blaues Auge en,

und daran ist gerade nichts

Schauerliches, wenn es auch nicht die

Sorte blauer Augen betraf, die dcr Dich
ter in Verbindung mit blonden Locken

besingt. 525 Strafe und Kosten kostete

der Job. ,

Drei junge Bengel von 16 bis 18
Jahren waren angeklagt einenEisenbahn-frachtwage- n

erbrochen und eine Quanti-tä- t
alten Metalles gestohlen zu haben.

Der Eigenthümer desselben führt den

poetischen Namen Caspar BudwichSky
und die drei Bengel heißen George Cham-pio- n,

Dan Noe 'und Hiram Thompson.
Wo die Bursche das Zeug hingebracht
haben, hat die Polizei noch nicht auSge
funden. Wir lenken die Aufmerksamkeit
des Herrn Tom Cottrell auf diesen offen
baren Beweis der Unfähigkeit.

Der Mayor gab der Grand Jury Ge
legenheit, ihre Findigkeit zu beweisen.

Die Verhandlungen in der Anklage ge

gen Frau Susan Weber, die Frau des

gestern bestraften Frank Weber wurde
bis Montag verschoben.

os den SertedtSdSse.

S uve rior Court.
Zimmer No. 1. Henry Love gegen

C. H. Spencer. Vom Richter in Erwä
gung gezogen.

Eriminalgericht.
John Harmon. deS KlkindiebstahlS

überführt, erhielt zwei Jahre Zuchthaus.
John T. Rosebery der Schwindler

wurde zu $10 Strafe und 5 Jahre Zucht-Hau- S

verurtheilt.

SrnudetgenttzumS Nkbntragugeo.

PreSley JenningS an Henry Crafe,
Theil von Lot 11 und 16. 12 und 16 in
Henry Whitinger'S Add. an Rora.
$200.

Frank McWhinney an Edvard G.
CorneluS, Lot IS in Sq. 4 in CraneS
Sud. von Outlot 153. 45.

David F. Swain an Mad Haufon,
LotS 46 und 47 in Brown. Frank &
Ketcham'S Subd. von Lot 25. 711.
14-- 20 und 2352 in CavenS Sub. von
westl. Theil von Outlot 107 und 103.
$1000.

Butler Universtty an John E. Stark.
Lot 3 in Johnsons Erben Subd. von
Lot 20 in Johnson Erben Addition.
$1,250.
- Samuel M. Seibert u. A. an Maria
Miller. Theil von Lot 6 in Square 00.
$8.000.

Amanda Wright an Henry V.Foxell.
Theil von LotS 28 und 29 in Square 7
in S. A. Fletcher jr. nordöstliche Add.
$650.

Asa G. Pettibone an vkathew Faw-cet- t'.

LotS 17 und 13 in Pettibone und
Rickard' Highland Home Add. $560.

Asa G. Pettibone an Nora M. La
poerte. Lot' 47 in Pettibone und RickardS

Highland Home Add. $450.
Charlotte M. Shideler an John W.

Gibson. Block 25 in Malott Park.
$450.

Asa B. Eonaroe u. A. an David C.
Daveriport. Theil E. t NW. X, Sek.
34 Tp. 17 Range 1E. $1000.

SauoermttS.

Ed. Clark. Anbau an HauS No. 215
West Pearl Straße. $400.

I. C. Churchman,- - FramehauS an
Washington Str. zwischen Arsenal Ave.
und Hanaah Str. $2500..

George C. Geckler. Anbau an HauS
an Shelby zwischen Prospekt undOrang:
Straße. $250.

John A. Müller, Frame Shop an
Spring Str. zwischen North und Wal
nut Str. $200. .

John M. Langdon, Framehau an
College Ave.' zwischen Lincoln Ave. und
7. Str. $2200.

W. D. Rich, Anbau an Hau No. 756
Nord Illinois Str. $100.

&eutt Abend giebt eS
ausgezeichnete Turtelsuppe
bei Fritz Müller, No. 30V
Sud JllinoiS Vtraße.

- S Die Irrenhaus Commission
hatte gestern ihre regelmäßige monatliche
Versammlung... Eine Anzahl Rechaun
gen . wurden , zur. Zahlung angewiesen.
Der Contrakt für
und Heizapparate wird erst am 30. Mai
ausgegeben.

DaS Hof und Leidorgan meint
Polizeikommissär Murphy sei kein Demo
krat. Mit demselben Rechte könnten wir
behaupten. McMaster sei kein Repudli.
kaner. Solche Behauptungen ändern
jedoch Nicht? an der Thatsache, daß
Murphy ein Demokrat und McMaster
ein Republlkaner ist. In einem Punkte
sind stch Beide jedoch ähnlich. Sie spie,
len Beide den Temperenzlern in die
Hände. Der Eine sorgt für die Berhaf.
tung, der Andere für Bestrafung dersel
den. Natürlich hätte der Mayor keine
Gelegenheit zu bestrafen, wenn nicht
die Polizei vorher die Verfolgung
in'ö Werk setzte. Aber da bietet keine
Entschuldigung dafür, dak der Mayor
mit einer an Fanatismus arennnden
Strenge Justiz übt.

Wt bedauern dielen Zustand der
Dinge, aber wir haben ihn im Vorau
kommen sehen und rechtzeitig davor ae.
warnt.

Aber allzu straff gespannt, zerspringt
den Raarn. unk ntnn trr McMastn?
Alvirationen kat. Sa tairb er Rt aus htn
von ihm eingeschlagenen Weg schwerlich
fördern.

In der Vockbier-Period- e wird manch
ein Streich begangen, für dessen Ver-Übu- ng

man eigentlich nicht verantwortlich

gehalten werden sollte. Wenn aber ein

Streich begangen wird, wie nachstehender,
so ist's einfach nicht mehr schön, und wer

ihn verübt hat, muß sein ganzes Leben

lang ab und zu davon hören. Ein auf
der Südseite wohnender guter deutscher

Bürger kam vor einigen Abenden etwas

Bockbierangehaucht" spät nach Hause,
schlich stch, eine Gardinenpredigt befürch-ten- d,

auf den Zehen in sein Schlafzimmer
und legte sich auf's Ohr.

Der Schlaf aber floh in jener Nacht,
da dem .guten Mann die Kehle trocken

war und mächtiger Durst, ihn quälte.
Endlich stand er auf und suchte den im

Hofe seine? Nachbars befindlichen Brun
nen auf, um seinen brennenden Durst zu

löschen. Der Brunnen war ein Ketten-brunne- n.

Er war bald gefunden und

nun ging es an. ein Drehen. Und

er drehte und drehte, doch eö

kam kein Waffer. Die Geschichte wurde
aber unserem guten Manne bald zu lang
weilig und so fing er nach Noten über
den eingetrockneten" Brunnen zu fluchen

an. Der gute Nachbar, deffen Hofraum
der Durstige betteten, erwachte ob des

Lärms, öffnete das Fenster und rief in
die Nacht hinein, was es dort untm
gebe. 'Waffer such i", antwortete der

Biedermann, aber i kann bi Gott koi's

finde !" Der Nachbar hatte sich injtoi
schen nothdürftig angekleidet und war

auf der Scene erschienen. Ja, wo

hascht Du denn 's Waffer g'sucht?"
Ha da !" und damit deutete der Süd

seitler auf einen dunklen Gegenstand, den

er in seinem Duselchen für den Brunnen

gehalten hatte. .Jetzt ging dem Nachbar
ein Licht auf. In lautes Gelächter aus

brechend, der ein hundertfaches Echo er

weckte, führte er unseren guten Mann
etwas abseits, wo wirklich der Brunnen
voll Waffer stand. Was der Durstige
für den Brunnen gehalten, war ein auf
einem Gestell ruhender drehbarer
Schleifstein. Kein Wunder wenn der

kein Waffer gab !

Der Katzenjammer am nächsten Tage
war entsetzlich. Ob der moralische den

physischen überwog, oder ob es umgekehrt

war, meldet die Chronik nicht.

Sozialer Turnverein.

Heute fad das PrüfungSturnen deS

Sozialen Turnverein in der Turnhalle
an Ost Maryland Strake statt.

Am Vormittag wurden die Knaben

geprüft und zwar die
1. Knabenabtheilung am Reck., Pferd

und im Hochsprung.
2. Knabenklaffe am Barren, Reck und

im Klettern.
2 Knabenttaffe an der wagerechten

Leiter, an den Ringen und im Weit
sprung.

Am Nachmittag turnte die 1. Mädchen
klaffe an den Ringen und an der Wippe
und die zweite Mädchenklaffe an der

wagerechten Leiter und an denRingen.
Am Vormittag und Nachmittag wurde

da? Turnen mit Frei und OrdnungS
Übungen eingeleitet. .

Als Preisrichter fungiren die Herren

Eugen Müller. John Schösse!. Phil.
Deluse und Benno Michaelis.

BezirkStagsatzuug.

Morgen Vormittag um 10 Uhr be

ginnt in der Turnhalle die vierzehnte

Tagsatzung deS Jndiana Turnbezirks.
Die Delegaten zu derselben werden heute
Abend ankommen. Bis jetzt sind fol
gende Delegaten angemeldet :

Danville : Karl Winter, und Hr. Eß
linger.

Indianapolis : Otto Schiffe!, Herr
mann Eifele und Louis Silken.

LouiSville:, Henry Miller.
. EvanSville : Ernst Wilkom.

Lafayette: Peter Welschbillig.
Morgen Vormittag werden die Berichte

der Benmten, Organisation der Tag
satzung und Prüfung der Mandate vor
genommen. 0

Am Nachmittag wird die Sitzung fort
gesetzt.

Briefliste.
3ttHaap!tl. i3. April.

1. Vischello, Leonardo
5 Gorifr, O. .

5. Hall, Jacob
Kiaderma Herr

b. Riedel, Vernhard

I quill a Jones. sr. Piftmeilter.

Einladung.

Alle Badenser welche stch dem Badi
schen UnterftützungSvereine unter günsti-ge- n

EintrittSdedingungen anzufchlieken
wünschen, sind bSflichft eingeladen, stch in
der Halle No. 27 Süd Meridian Strake.
Sonntag den 26. April Nachmittag 2
Uhr gefälligst einzufinden.

Im Auftrag
Jgnaz Koch, Sekr.

Die Richmond Planlng Mill
Company lieb sich mit Z2S.000 Kapital
inkorporiren.

E war lediglich eine Folge der
von den Hof- - und Leiborgan gepredigten
Eivildienstreforn, dab die Herrn Rüste
und Geosch au der Einseitigen hinaus
bugstrt wurden.

Little Rock. Ark. - Schon
seit längere Zeit litt ich an Unverdau
lichkeit und hatte öfter Leibschmerzen.
Seitdem ich Dr. August König's Ham
burger Tropfen brauche, befinde ich mich
wieder wohl. G. Reinhold. 3. teOtr.

ninninn i w nem. WHV

3 lECK-IDIES--

Preise ! Feste Preise !

Dachbedeckung!
und Kik5.AustriH. Knrnmi'
uns spyan-ziöqe- ri

Angefertigt nud repart,t.
Be1dr, ufmrksaktt ttth Xrtmtlm

unk Heritchttn .n nxiH lse, uir l

Dkcher 6joCt. v

Herrmanu's
Leiöen-BcstattuW-KcjSa- ft,

Zlo. 2K Süd Pelarsarr
Leihftälle : 120, 122 u. 124 Ost Pearlftr.

E7" Kütscheu zu jeder ZeU für HochzeUen Se
sellschaften n. s. v. eleHhon.Lnbindnug.

Ross & Co.,

ss. sr

Umsicht getroffen und sind im Stande

hum E.

Großhändler in

cr sn s.

184 Süd Meridian Straße.

Indianapolis.
WeWöchs und WaZSeöen l

tolt größte Auswahl!
Die elegantesten Muster !

Die geschmackvollsten Zeichnungen !

Billige Preise !

Aufmerksame Bedienung !

Gute Waaren !

Wir haben unsere Auswahl in Teppichen, Tapeten, Rouleaur. Spitzen

Vorhängen, Draperien u. s. w., mit großer
Jedermann zufrieden zu stellen.

ILUsoirt, 'CärnUL
17 & 19 West WaihiMlon Straße,

Carpcts. M ütttVLSVVhNoch nie wurden Teppiche zu solch niedrigen Preisen verkauft wie gerade jetzt.
Wir erhielten soeben eine reichhaltige Auswahl von den nmesten Mustern und offe-rir-m

dieselben zu unzemein billigen Preisen.

Wir bitten unsere Kunden vorzusprechen, und sich selbst zu überzeugen.
Ein außerordentlich vollständiges Lager, der neuesten Waaren, dürfte eine große Anziehungskraft auf

daS Publikum ausüben. Alle modernen Muster und jede Qualität, einfach, reich und Teppich-ähnlich- e Muster
in großer Auswahl. Die Preise sind die möglichst niedrig. Jedermann ist freundlich eingeladen unsere

Waaren zu besichtigen, um sich selbst von der Wahrheit des Gesagten zu überzeugen.

kH & Co.
j

Tapeten, Rouleaux, Oeltüche u. s. tv.

gleichfalls in großer Auswahl bei

Hermann Härtens,
Mo. 5 Süd Meridian Straße,

CJ
deutscher

Nordöstliche Ccke Meridian und Maryland StraSe.
Verkäufer.CT Wm. Amtlier,


